
 
 

 

Information 
nach Artikel 13 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

bei Erhebung personenbezogener Daten bei der betroffenen Person 
 
 

Verantwortlicher Stadt Oberhausen, Der Oberbürgermeister, Dezernat 2, 

Fachbereich 3-4-60 / Zahnärztlicher Dienst. 

Tirpitzstr. 19, 46145 Oberhausen. 

Tel.: 825-6161, E-Mail: khac-an.lam@oberhausen.de  

 
Datenschutzbeauftragte  Stadt Oberhausen, Die behördliche Datenschutzbeauftragte, 

Schwartzstr. 72, 46045 Oberhausen,  

Tel.: 0208/825-1, E-Mail: datenschutz@oberhausen.de 

Zweck/e der Datenverarbeitung 
(Nennung der Hauptaufgaben; z.B. Erteilung und 
Entzug von Fahrerlaubnissen) 

Erstellung von Stellungnahmen auf Anfrage von öffentlichen 
Kostenträgern auf der Grundlage der entsprechenden 
gesetzlichen Bestimmungen für den öffentlichen Dienst und für die 
Verwaltung. 
Zahnmedizinische Begutachtung bei Beihilfeleistungen, 
zahnmedizinische Leistungen nach SGB V und Leistungen nach 
AsylbLG. 

Wesentliche Rechtsgrundlage/n 
(sowohl materiell-rechtlich wie auch verfahrens- 
und datenschutzrechtlich) 

BVO-NRW, Asylbewerberleistungsgesetz, § 40 SGB VIII. 

§ 4 Berufsordnung der Zahnärztekammer Nordrhein. 

Verpflichtung zur Bereitstellung 
der Daten, Folgen bei 
Nichtbereitstellung 

Ohne Bereitstellung der Daten kann keine Begutachtung erfolgen. 

Ohne Mitwirkung kann der Antrag nicht bearbeitet werden. 

Empfänger oder Kategorien von 
Empfängern der Daten 
(im Regelfall) 

Die Beihilfestellen der öffentlichen Kostenträger: Landesamt für   

Besoldung NRW, Bezirksregierungen etc. 

Örtliche Kostenträger: Wirtschaftliche Hilfen für Flüchtlinge und 

Asylbewerber, WJH. 

Dauer der Speicherung und 
Aufbewahrungsfristen 
(aus rechtlichen Bestimmungen wie z.B. Kassen-, 
Handels-, Steuerrecht oder KGSt-Empfehlungen) 

Kopien von Aufträgen, Heil- und Kostenplänen, Rechnungen,  

Röntgenbildern und die Stellungnahmen: 5 Jahre. 

Rechte der betroffenen Person 
(allgemeine Aufzählung, Voraussetzungen) 

Von der Datenverarbeitung betroffene Personen haben nach 
Maßgabe der Artikel 15 – 21 DSGVO folgende Rechte: 
Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen 
Daten, 
Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten, 
Recht auf Löschung oder Einschränkung der Datenverarbeitung, 
Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung wegen 
besonderer Umstände, 
Recht auf Datenübertragbarkeit, 
Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei 
Datenschutzverstößen. 

Zuständige Aufsichtsbehörde 
(Bezeichnung, Postanschrift, Telefon, Email, 
Homepage) 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211 / 38424-0 
Fax: 0211 / 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: www.ldi.nrw.de 

Stand: 02/2022 


